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Sachverhalt und Rechtslage: 
Gemäß § 3 Abs. 1 der Verordnung zum Übergang von der Grundschule in weiterfüh-

rende allgemeinbildende Schulen (Aufnahmeverordnung) wird die Aufnahmefähigkeit 

der weiterführenden allgemeinbildenden Schulen für jede Schule der Sekundarstufe I 
von der Schulaufsichtsbehörde im Benehmen mit dem Schulträger festgelegt. Hierbei 

sind neben dem Bildungsauftrag der Schule und den Vorschriften über die Klassen-, 

Gruppen- und Kursbildung insbesondere die baulich-räumlichen Bedingungen der 

jeweiligen Schule zu berücksichtigen. 
 

Die Zügigkeit für das Gymnasium am Stefansberg Merzig wurde bis auf weiteres auf 

5-zügig festgelegt.  
 

Die Anmeldezahl für das Schuljahr 2019/2020 lag zum Stichtag 12.02.2019 bei 166 
Schülern. Bei der aktuellen Aufnahmefähigkeit würde dies bedeuten, dass 21 Schüler 

nicht aufgenommen werden könnten. Die Schule wünscht die Einrichtung von sechs 

5er-Klassen im Schuljahr 2019/2020, um keine Schüler abweisen zu müssen. 
 

Übersteigt die Gesamtzahl der Anmeldungen die Aufnahmefähigkeit, so prüfen Schul-

leitung und Schulträger laut Aufnahmeverordnung, ob und wie diese erweitert wer-

den kann. Das Ergebnis ist der Schulaufsichtsbehörde mitzuteilen, die im Benehmen 

mit dem Schulträger entscheidet. 
 

Der Landkreis Merzig-Wadern hat als Schulträger die Raumsituation bei seiner Ent-

scheidung zu berücksichtigen. Durch den Neubau am Gymnasium am Stefansberg 

gibt es aktuell 28 Klassenräume sowie 10 Kursräume, die teilweise auch als Klassen-
räume genutzt werden können, sowie mehrere Funktionsräume. Aktuell werden am 

Gymnasium am Stefansberg 28 Klassen sowie die Oberstufenkurse beschult.  

Laut Auskunft des Schulleiters wird das Gymnasium am Stefansberg auch bei einer 
6. Klasse in Klassenstufe 5 im kommenden Schuljahr insgesamt „nur“ 28 Klassen 

haben, da in der Mittelstufe kleinere Jahrgänge sind. Dies liegt zum einen daran, 

dass im Schuljahr 2014/2015 nur vier Klassen aufgenommen wurden, dieser Jahr-
gang zwischenzeitlich geschrumpft ist und im kommenden Schuljahr in der Klasse 10 

nur noch mit drei Klassen vertreten sein wird. Zum anderen wurden in den letzten 

beiden Jahren jeweils in einer Klassenstufe Klassen zusammengelegt.  
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Diese 28 Klassen können laut Auskunft des Schulleiters ohne Raumprobleme unter-
gebracht werden. Die Gesamtzahl von 30 Klassen bei Fünfzügigkeit werde nicht er-

reicht oder gar überschritten.  

Auch bei der Prognose des Schulleiters für die nächsten 4 Schuljahre kommt er nicht 

über 30 Klassen.  
 

Der Schulleiter stellt aber klar, dass im Schuljahr 2020/2021 die Fünfzügigkeit nicht 

mehr überschritten werden kann. 
 

Da die Situation der FGTS mit derzeit 94 Schülern von den Räumlichkeiten und der 
Situation der Essensausgabe schon recht beengt ist, wurde von Seiten der Schule 

eine Abfrage gestartet. Von den aktuell in der FGTS angemeldeten Schülern werden 

59 Schüler auch im kommenden Schuljahr die FGTS besuchen, 10 waren noch un-
schlüssig, der Rest wird die FGTS nicht mehr besuchen.  

Bei den neuen Schülern hatten 50 Schüler bei einer unverbindlichen Interessensbe-

kundung angegeben, die FGTS im kommenden Schuljahr eventuell besuchen zu wol-
len. Erfahrungsgemäß werden ca. 80 % dies auch tatsächlich tun. Insgesamt käme 

man so auf ca. 105 Schüler. Dies hätte evtl. die Einrichtung einer 6. Gruppe zu Fol-

ge. 
 

Laut Auskunft des Schulleiters stehen durch interne Umorganisationen im Nachmit-
tagsbereich für die Betreuung der Schüler genügend Räumlichkeiten zur Verfügung. 

Einziges Problem ist die Durchführung der Essensausgabe. Hier laufen bereits Ge-

spräche, wie auch die Essensausgabe im kommenden Schuljahr umorganisiert wer-
den kann. Zudem gibt es Planungen, die Situation mittelfristig durch bauliche Ände-

rungen zu verbessern.  
 

Das Bildungsministerium stimmt einer sechsten 5er-Klasse zu, sofern der Schulträ-
ger sein Einverständnis gibt. 
 

Anzumerken ist, dass es beim PWG nach Anmeldeschluss 98 Anmeldungen gab, eine 

kam noch nachträglich, so dass dort aktuell 99 Schüler angemeldet wurden. 
Das Bildungsministerium teilte zudem mit, dass bei einem Losverfahren am Gymna-

sium am Stefansberg die Zahl von 29 Schülern pro Klasse nicht überschritten werden 

darf, so dass die 21 Schüler, die weggelost werden müssten, nicht alle am PWG (mit 

Vierzügigkeit) aufgenommen werden könnten. 
 

Aus den vorgenannten Gründen soll für das Gymnasium am Stefansberg Merzig für 

das Schuljahr 2019/2020 die Aufnahmekapazität auf bis zu 6 Klassen erhöht werden.   
 

 

Beschlussvorschlag: 

Für das Gymnasium am Stefansberg Merzig soll für das Schuljahr 2019/2020 die 
maximale Aufnahmekapazität aufgrund der aktuell vorliegenden Anmeldezahlen auf 

bis zu sechs Klassen erhöht werden.  

Der Kreistag beschließt, hierfür das Benehmen herzustellen, für den Fall, dass das 
Ministerium mit dieser Planung einverstanden sein sollte. 
 

Beratungsergebnisse: 
 

 

Kreisausschuss 11.03.2019 

Beschluss: einstimmig 
 

Für das Gymnasium am Stefansberg Merzig soll für das Schuljahr 2019/2020 die 

maximale Aufnahmekapazität aufgrund der aktuell vorliegenden Anmeldezahlen auf 

bis zu sechs Klassen erhöht werden.  
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag, hierfür das Benehmen herzustellen, für 

den Fall, dass das Ministerium mit dieser Planung einverstanden sein sollte. 

 

 


